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Die Schlacht bei Murten.
22. Juni 1476.

(Redaktion.)

In diesen Tagen feiern unsere Eidgenossen von Freiburg den
450. Jahrestag einer der glänzendsten Waffentaten der alten
Schweizer, des Sieges von Murten über Karl den Kühnen von Bur-
gund. Es geziemt sich, dieser Erinnerung auch hier einige Worte
zu widmen.

Wir brauchen unserem Leserkreise kaum eine Beschreibung der
Schlacht zu geben. Wer sein Gedächtnis auffrischen will, findet in
einer Arbeit des Obersten Max von Diesbach : „La bataille de Morat",
welche vor kurzem in der „Bévue Militaire Suisse" erschienen und
bei ihr für Fr. 1.— als Separatbroschüre erhältlich ist, den Stand
der neuesten Forschungen.

Gerade in unserer heutigen, kriegs- und tatenmüden Zeit sollten
wir solche Gedenktage hochhalten, nicht in lärmenden Festen,
sondern in dankbarer, ernster Erinnerung.

Wodurch haben die alten Eidgenossen über das glänzendste
Heer ihrer Zeit einen Sieg davongetragen, der nicht bloß ihre Freiheit

gerettet, ihren Bund fester geschmiedet, sondern geradezu der
europäischen Politik eine entscheidende Wendung gegeben hat?

Die Schlacht bei Murten darf wohl als das Musterbeispiel ihrer
Kriegführung und Kampfweise hingestellt werden: Wie gewohnt,
wurde die strategische Defensive bis aufs Aeußerste, beinahe zu
lange, aufrechterhalten, im letzten Augenblicke aber rasch und
entschlossen gehandelt.


	...

